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Gemeindeschwester Elsi Josi

Wer hat sie in all den Jahren
nicht kennengelernt, die
schlankgebliebene, energische
Gemeindeschwester Elsi Josi, die
auf Ende Mai 1996 altershalber
zurücktritt!
Eine grossartige Frau, die man
zuerst kennenlernen musste, um
zu merken, wie gross ihr
Engagement ist, dem Kranken ihr
Wissen, Können und Mitgefühl
zu vermitteln.
Ihr Einsatz war 100%ig, halbherzige

Sachen gab es bei Sr. Elsi
nicht. Für die Ärzte war sie eine
kompetente und selbständig
denkende, geschätzte Mitarbeiterin.

Bei Sr. Elsi wusste man immer,
woran man war. Sie hielt ihre
Meinungen und Einwände nicht
zurück, ich habe diese offene
und ehrliche Art sehr schätzen
gelernt.

Sie war auch immer daran interessiert, auf dem neuesten Stand der
medizinischen Entwicklung zu bleiben, sei es mit Kursen oder mit der
Betreuung von Schülerinnen.
Einen speziellen Dank an die Mutter von Sr. Elsi, die getreulich jedes
Telefon weiterleitete und auf diese Weise mithalf, so schnell wie möglich

Hilfe zu vermitteln.
Wir wünschen Sr. Elsi für den kommenden Lebensabschnitt alles Gute,
viel Zeit für ihre vielen Interessen, genug «Schnuuf» für weitere Wanderungen,

Flötenspiel und Gesang!

Nach Adelbodmer Art: Äs härzligs vergälts Gott!

Eine ehemalige Kollegin
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